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Liebe Leserinnen 
und Leser,
viele von Ihnen schätzen 
bereits die Möglichkeit, mit 
Karte oder Smartphone zu 
bezahlen. Ganz einfach, 
weil es bequem ist. Trotz-
dem bleibt die Bargeldver-
sorgung der Bevölkerung 
für unsere Sparkasse ein 
sehr wichtiges Anliegen. 
Wir haben das dichteste 
Netz an Geldautomaten in 
der Region. Darüber hinaus 
können Sie beim Einkauf in 
vielen Supermärkten an der 
Kasse Geld abheben. Oder 
Sie nutzen unseren Bargeld-
Lieferservice nach Hause. 

Wie Sie den Medien ent-
nehmen konnten, hat ein 
Dienstleister, der unsere 
Geldautomaten befüllt und 
Störungen beseitigt, Per-
sonalprobleme. Wir haben 
intern Prioritäten gesetzt, 
um mit eigenen Mitarbeitern 
die Bargeldversorgung zu 
gewährleisten. 

Ihr Dr. Hendrik Ziegenbein
Vorstandsvorsitzender

Nach mehr als zehn Jahren 
hat am 21. Juli die Europäi-
sche Zentralbank (EZB)  die 
Zinsen erstmals  erhöht. Damit 
werden nun auch in Europa  
die Zinsen wieder aufgetaut, 
die lange Zeit unter dem Null-
punkt festgefroren waren. 
 
Für Sparer bedeutet dies, dass 
die Verwahrentgelte für Bank-
einlagen abgebaut und An-
lagen wieder verzinst werden 
können. Andererseits sind Kre-
dite nicht mehr unter einem 
Prozent zu haben. Aktien- und 
Rentenmärkte hatten im 
Vorfeld der Entscheidung die 
höheren Zinsen bereits einge-
preist. Hier sind die Ertragser-
wartungen für die kommenden 
Jahre ebenfalls gestiegen. 
An den Immobilienmärkten 
werden die Auswirkungen 
noch ein wenig mehr Zeit 
benötigen. Insbesondere die 
rasanten Preissteigerungen 

bei Immobilien sollten durch 
die moderaten Zinssteigerun-
gen ausgebremst werden.
 
Bereits einen Monat vor den 
Beschlüssen der EZB  hatte 
sich die Sparkasse Gera-Greiz 
entschieden, ihre Kunden zu 
entlasten. Seit 21. Juni wurden  
keine neuen Vereinbarungen 
zu Verwahrentgelten und 
Sparbuchhöchstgrenzen ab-
geschlossen. Die Höchstgren-
ze für Spareinlagen und der 
Freibetrag für Verwahrentgelte  
wurde auf 500.000 Euro an-
gehoben. Die Kunden mussten 
nichts unternehmen - die An-
passung erfolgte automatisch. 

Ursächlich für die Einführung 
von Verwahrentgelten und 
Höchstgrenzen für Sparein-
lagen war, dass Banken und 
Sparkassen seit Jahren für 
überschüssige Liquidität 
Strafzinsen an die Europäi-

sche Zentralbank abführen 
mussten. So sah sich auch die 
Sparkasse Gera-Greiz als eines 
der letzten Kreditinstitute der 
Region gezwungen, Verwahr-
entgelte einzuführen.

„Das Verwahrentgelt einzu-
führen, war uns sehr schwer-
gefallen. Wir haben aber auch 
versprochen, Veränderungen 
unverzüglich an unsere Kun-
dinnen und Kunden weiter-
zugeben.  Und Versprechen 
lösen wir ein“, betont Dr. 
Hendrik Ziegenbein, Vor-
standsvorsitzender der Spar-
kasse Gera-Greiz und verweist 
auf das frühzeitige Signal zur 
Entlastung.

Die Sparkasse berät ihre Kun-
den gern, wie sie sich - trotz 
inflationsbedingt weiter  ge-
stiegener negativer Realzin-
sen -  finanziell gut aufstellen 
können.

Die Lust am
Lesen fördern
„Ich bin eine Leseratte“ 
in der Stadtbibliothek 
Zeulenroda

Die Stadtbibliothek Zeulenroda 
beteiligt sich diesen Sommer 
am Freizeit-Projekt „Ich bin 
eine Leseratte“, das die Spar-
kassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen und die Sparkasse 
Gera-Greiz fördern. Das Projekt 
will die Leselust bei Acht- bis 
Zwölfjährigen fördern. Neben 
Wissensgewinn winken schöne 
Preise. Bibliothekarin Kerstin 
Sorg und Sparkassen-Markt-
bereichsleiter Uwe Borchardt 
präsentieren das Bücherpaket 
und Luis den symbolischen 
Sparkassenscheck.
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Erneut Bestnote für 
die Sparkasse
Gera-Greiz 
Die Sparkasse Gera-Greiz ge-
hört zum wiederholten Mal zu 
den modernsten und zugleich 
besten Banken und Spar-
kassen in Deutschland. Das 
renommierte Deutsche Institut 
für Bankentests testierte in 
Zusammenarbeit mit WELT die 
besten Banken und Sparkassen 
auf dem Gebiet des digitalen 
Bankings. Mehr als 60 Kriterien 
wurden nach wissenschaft-
lichen Maßstäben bewertet, 
wobei die Sparkasse Gera-Greiz 
wie schon im Vorjahr mit der 
Bestnote „Sehr gut“ abschnitt.

„Ich freue mich sehr über diese 
besondere Auszeichnung. Sie 
zeigt, dass wir in Sachen Digi-
talisierung im Sinne unserer 
Kunden richtig handeln. Zudem 
ist ein solcher Qualitätspreis 
von kompetenter und unabhän-
giger Stelle eine Bestätigung 
unserer Digitalstrategie, mit 
der wir die Sparkasse Gera-
Greiz vertrauensvoll und ver-
lässlich in die Zukunft führen“, 
betont Vorstandsvorsitzender 
Dr. Hendrik Ziegenbein.

Individuelle Beratung in 
Zeiten von Inflation und Zinsen
Interview mit Dr. Hendrik Ziegenbein und Sören Albert

In der vorherigen Ausgabe 
des Sparkassen-Journals 
hatten Sie bereits steigende 
Zinsen prognostiziert. Tat-
sächlich hat die Europäische 
Zentralbank ihre Nullzins-
politik aufgegeben. 

Dr. Hendrik Ziegenbein: Ja, 
wir haben mit unserer Voraus-
sage Recht behalten. Und auch 
leider mit unserer Einschät-
zung, dass die US-Fed immer 
noch schneller ist als die 
Europäische Zentralbank.

Die Nullzinspolitik hat die 
Sparkasse und ihre Kunden 
gleichermaßen belastet. Auf 
überschüssige Liquidität 
mussten Banken und Spar-
kassen Strafzinsen bei der 
EZB bezahlen, im Gegenzug 
wurden den Kunden Verwahr-
entgelte berechnet. Werden 
die Kunden weiterhin für ihre 
Guthaben zur Kasse gebeten?

Dr. Hendrik Ziegenbein: Nein. 
Unsere Sparkasse hat sich 
sehr schwergetan, die Strafzin-
sen der EZB auf ihre Kunden 
umzulegen. Wir waren eines 
der letzten Kreditinstitute, die 
Verwahrentgelte eingeführt 
haben. Und wir gehörten zu 
den ersten, die die Abschaf-
fung des Verwahrentgeltes be-
schlossen haben. Wir erheben 
seit Ende Juli keine Verwahr-
entgelte mehr. 

Unsicherheiten prägen die 
Finanzmärkte. Was raten Sie 
Aktienbesitzern?

Sören Albert: Tatsächlich sind 
rückläufige Kurse und starke 
Schwankungen an den Aktien-
märkten zu verzeichnen. Die 
Experten rechnen damit, dass  
die hohe Volatilität weiter 
anhält. Erst bei mehr Klar-
heit über die Auswirkungen 
der energiebedingten Be-
lastungen auf Haushalte und 
Unternehmen sowie der damit 
verbundenen wirtschaftlichen 
Entwicklung könnte dieser 
Trend gebrochen werden.  
Damit wäre wohl erst im I. 
Quartal des kommenden Jah-
res zu rechnen. Grundsätzlich 

gilt: Aktienkurse bewegen sich 
mittel- und langfristig nach 
oben. Niedrige Kurse sind eine 
Chance, in Aktien einzusteigen 
und von ihrer Entwicklung 
langfristig zu profitieren. 
Entscheidend ist, die richtige 
Strategie zu verfolgen und 
Risiken zu verteilen.  

Die Lebensmittelpreise 
steigen, die Kosten für Hei-
zung und Tanken erreichen 
schwindelerregende Höhen. 
Bleibt da überhaupt noch 
Geld übrig zum Sparen und 
zur Altersvorsorge?

Dr. Hendrik Ziegenbein: Mit 
Sorge sehen wir, dass die 
Preissteigerungen gerade 
bei Energie zunehmend mehr 
Menschen keine Möglichkeit 
geben, Geld auf die „hohe Kan-
te“ zu legen. Aktuell werden  
die steigenden Zinsen von der 
Inflation „aufgefressen“. 

Wir gehen davon aus, dass 
sich die Inflation mittel- und 
langfristig wieder abschwä-
chen wird. Daher gilt es, sich 
das gestiegene Zinsniveau für 
die Zukunft zu sichern, zumal 
sich eine Hochzinsphase wie 
in den 1990er Jahren nicht 
abzeichnet. Dafür gibt es zu 
viele Belastungsfaktoren, ich 
denke nur an den Krieg in 
der Ukraine, die Verteuerung 
vieler Rohstoffe und Unter-
brechungen globaler Liefer-
ketten. Kommt es zu einem 

wirtschaftlichen Abschwung, 
ist ein erneuter Zinsrückgang 
denkbar.

Wie können sich Kunden der 
Sparkasse Gera-Greiz das 
aktuelle Zinsniveau sichern?

Sören Albert: Die Ausgestal-
tung ist im Einzelfall u.a. von 
der Risikoneigung des Kunden 
und der gewünschten Anlage-
dauer abhängig. Wir laden alle 
Kunden ein, sich von unseren 
attraktiven Anlageprodukten 
und der kompetenten und 
engagierten Beratung zu über-
zeugen.

Lohnt es sich weiterhin, in 
die eigene Immobilien zu in-
vestieren?

Sören Albert: Ja! Angesichts 
der Energiepreisentwicklung 
wird der Fokus der nächs-
ten Jahre sehr stark auf der 
energetischen Sanierung der 
Objekte liegen.

Eine lukrative Lösung ist dabei 
das klassische Bausparen, um 
sich einen niedrigen Kredit-
zins für die Zukunft zu sichern. 
Für Immobilienbesitzer wird 
es sich lohnen, durch Mo-
dernisierung bzw. Sanierung 
langfristig die Betriebskosten 
im Griff zu behalten. Hier steht 
die Sparkasse mit kompeten-
ter Beratung, fairen Krediten 
und den passenden Lösungen 
zur Verfügung. 

Dr. Hendrik Ziegenbein, Vorstandsvorsitzender, und Sören 
Albert, Mitglied des Vorstandes der Sparkasse Gera-Greiz.
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Geraer Sportpreis 
Hervorragende 
Nachwuchssportlerin
Stella Müller vom SSV Gera 
1990 e.V. ist von einer Jury zur 
Hervorragenden Nachwuchs-
sportlerin des Jahres gewählt 
und mit dem Geraer Sportpreis 
geehrt worden. Sportpreisstif-
ter ist die Sparkasse Gera-Greiz.  
Die 18-jährige Radsportlerin 
ist u.a. Juniorenvizeweltmeis-
terin im Teamsprint. Die Geraer 
Sportpreise hat der Stadtsport-
bund Gera bereits zum 14. Mal 
verliehen, wobei die Sparkasse 
von Anfang an zu den Preisstif-
tern zählt.

Nachwuchsförderpreise über-
reichte Sören Albert, Vor-
standsmitglied der Sparkasse, 
an Enzo Albersdörfer (SSV Gera 
1990 e.V.) und Sandrine Hilke 
(1. SV Gera). 

Stadt und Stadtsportbund 
ehrten im Hofgut erfolgreiche 
Sportler und ehrenamtliche 
Trainer, Funktionäre und Helfer. 
Die Sparkasse war Hauptspon-
sor der Ehrungsveranstaltung.

Sportpreisträgerin Stella Mül-
ler.                      (Foto: R. Schulze)

Sparkassen-Mobil 
passt Servicezeiten 
Kundenwünschen an
Das Sparkassen-Servicemobil 
macht seit 1. Juli in Niederpöll-
nitz jeweils dienstags von 8.30 
bis 10 Uhr sowie in Kraftsdorf 
jeweils dienstags von 11 bis 13 
Uhr an seiner bekannten Halte-
stelle Station. 

Mit den veränderten Service-
zeiten entspricht die Sparkasse 
Gera-Greiz Kundenwünschen. 
Das Sparkassen-Service-Mobil 
ist seit über einem halben Jahr 
im Einsatz und steuert nach 
Fahrplan 12 Standorte in Städ-
ten und Gemeinden an.

Sparkasse statt Klassenzimmer
„Lernen an einem anderen Ort“ stand für Achtklässler der Freien Gemeinschaftsschule der 
Grundig Akademie Gera zum Schuljahresabschluss auf dem Stundenplan. Die beiden Sparkas-
sen-Azubis Julian Möller und Franz Seifert vermittelten spannende Einblicke zu den Themen 
Geld, Zahlungsverkehr und Girokonto. 

Unser Finanztipp:

Ruckzuck Geld für den Spontankauf
Das kann beim Einkaufsbum-
mel passieren: Man entdeckt 
eine Ware, die man sich schon 
lange gewünscht hat oder die 
es endlich gibt, allerdings hat 
man schon viel Geld ausgege-
ben. 

Da ist guter Rat nicht teuer. Mit 
dem Expresskredit der Sparkas-
se können sich Privatkunden 
in wenigen Minuten Liquidität 
durch ein kostenloses Darle-
hen  in Höhe von 500 bis 3.000 
Euro mit 30-tägiger Laufzeit 
verschaffen. Danach kann man 
zwischen Rückzahlung oder 
Verlängerung mit einem nor-
malen Sparkassen-Kredit.

Bausparen als Schutz vor 
steigenden Bauzinsen
Schon kleine Zinsänderungen führen zu kräftigen höheren Belastungen

Die Notenbanken haben die 
Leitzinsen angehoben - und 
kündigen schon die nächsten 
Zinsschritte nach oben an. Für 
Menschen, deren Zinsbindung 
für ihre Wohnungsbaufinan-
zierung bald ausläuft, wird es 
Zeit zu handeln. Denn Dar-
lehenszinsen werden oft nicht 
für die gesamte Kreditlaufzeit 
vereinbart. Für die Restschuld 
wird der Kredit nach den dann 

geltenden Marktzinsen neu 
berechnet. 

Die Sparkasse empfiehlt, sich 
die noch günstigen Zinsen zur 
Absicherung der Restschuld 
zu sichern und rechtzeitig mit 
einem Bausparvertrag vorzu-
sorgen. Bei der Optimierung 
der Baufinanzierung bzw. der 
Anschlussfinanzierung bera-
ten die Experten der Sparkasse 

gern. Mit Nutzung der Wohn-
Riester-Förderung finanzieren 
Kunden sogar noch günstiger 
und sind schneller schulden-
frei.

Schon kleine Zinsanstiege 
können die Belastung deutlich 
steigern. Bei einem Darlehen 
von 100.000 Euro bedeutet  
ein Zinsanstieg um ein Prozent 
83,33 Euro mehr monatlich.
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Im August 2002 eröffnete die Sparkasse Gera-Greiz ihr Kunden-Service-Center - damals noch 
in der Heinrichstraße in Gera. Mittlerweile befindet es sich in der Schloßstraße. Montags bis 
freitags von 8 bis 18 Uhr steht den Kunden der Sparkasse der persönliche telefonische Service 
unter der Rufnummer (0365) 82200 zur Verfügung.

Die Terminprinzessin
Morena Ehmke arbeitet von Anfang an im Kunden-Service-Center 

Sie sind von Anfang an im 
Kunden-Service-Center der 
Sparkasse Gera-Greiz dabei. 
Was hat Sie bewogen, sich für 
diesen Job zu entscheiden?

Ich hatte bereits in der Finanz-
branche gearbeitet, habe 
viel Spaß an der Arbeit mit 
Kunden. Mein Wunsch war es, 
in einem Team zu arbeiten. 
Durch eine Zeitungsanzeige 
der Sparkasse bin ich auf das 
Jobangebot aufmerksam ge-
worden und mein Interesse 
war geweckt.

Und Sie waren erfolgreich mit 
Ihrer Bewerbung.

Ja, und das habe ich bis heute 
nicht bereut.

Was lieben Sie an Ihrer Tätig-
keit?

Ich freue mich jedes Mal aufs 
Neue, wenn ich Kunden wei-
terhelfen kann. Die Aufgaben 
sind vielfältig, immer wieder 
neue Themen bringen Ab-
wechslung in den Arbeitsall-
tag. Vor allem: Jedes Kunden-
gespräch läuft anders. Es wird 
niemals langweilig.

Gibt es ein besonders schö-

nes Erlebnis, an das Sie sich 
erinnern?

Es gibt so viele schöne Erleb-
nisse. Ein früherer Chef hat 
mich mal als Terminprinzes-

sin bezeichnet. Ein schönes 
Kompliment, weil ich mich 
immer befleißige, die Kun-
denwünsche zuverlässig zu 
koordinieren. Was für mich 
selbstverständlich ist. 

Worüber freuen Sie sich?

Dass sich unser Kunden-Ser-
vice-Center gut etabliert 
hat und immer wieder neue 
Aufgaben hinzugekommen 
sind. Das macht die Arbeit so 
spannend. Wichtig ist mir das 
angenehme Klima im Team, 
so dass die Arbeit immer noch 
Spaß macht.

20 Jahre KSC sind eine lange 
Zeit. Was hat sich geändert?

Anfangs waren wir mehr oder 
weniger Telefonzentrale, 
haben Auskünfte erteilt zu 
Öffnungszeiten, Produkten 
und Preisen. Jetzt können wir 
unseren Kunden noch umfas-
sender helfen. Viele Anliegen 
können wir fallabschließend 
bearbeiten, was für unsere 
Kunden sehr bequem ist. Und 
natürlich haben sich die tech-
nischen Möglichkeiten und die 
Kommunikationskanäle verän-
dert – wir sind nicht mehr nur 
telefonisch, sondern auch per 
Mail und unsere Internetfiliale 
erreichbar.

Wir haben jetzt viel über die 
Arbeit gesprochen. Verraten 
Sie bitte noch was Persönli-
ches über sich?

Vor 34 Jahren bin ich aus der 
Lausitz nach Gera gekommen. 
Ich bin verheiratet, habe eine 
Tochter und bin seit sechs 
Monaten stolze Oma. Meine 
Enkelin aufwachsen zu sehen, 
freut mich ganz besonders. 
Meine Hobbys sind Stricken, 
Lesen, im Garten entspannen 
und Gassigehen mit unserem 
Hund.

3.000 Euro 
Urlaubsgeld zu 
gewinnen
Im PS-Lossparen winken zur 
Sonderauslosung am 8. Sep-
tember neben den Chancen in 
der monatlichen Auslosung 
attraktive Zusatzgewinne. 
Thüringenweit werden diesmal 
60 x 3.000  Euro Urlaubsgeld 
verlost. An der Sonderauslo-
sung nehmen alle Lose teil, die 
bis zum 5. September erworben 
wurden.

Übrigens: Diese Lotterie bietet 
den Kunden nicht nur die Aus-
sicht auf attraktive Gewinne. 
Von sechs Euro Loseinsatz 
wandern 4,80 Euro auf das 
Sparkonto, die zum Jahresende 
dem Losbesitzer ausgezahlt 
werden. Ein weiterer Teil des 
Loseinsatzes kommt gemein-
nützigen Vereinen und Projek-
ten im Landkreis Greiz und in 
der Stadt Gera zugute.

Das Glück im Abonnement 
bieten alle Geschäftsstellen der 
Sparkasse an. Am bequemsten 
ordert man es über die Home-
page www.sparkasse-gera-
greiz.de als PS-Dauerauftrag.

Telefonische 
Unterstützung beim
Onlinebanking

Die Sparkassen-App ist die Lö-
sung  für einfaches bequemes 
Banking. Das hat die Stiftung 
Warentest bestätigt. 

Diesen Komfort setzt das Kun-
denservice-Center der Spar-
kasse Gera-Greiz auch im Punkt 
Onlinebanking-Unterstützung 
für die Kunden um. Nahezu alle 
Anliegen rund ums Onlineban-
king lassen sich ganz einfach 
telefonisch klären. Sei es eine 
vergessene PIN, ein Smart-
phone-Wechsel oder der Wech-
sel des TAN-Verfahrens - das  
sind nur einige der Themen, bei 
denen die  Mitarbeiter kompe-
tent und lösungsorientiert zur 
Seite stehen.

Ebenfalls  die Beantragung 
eines Onlinebanking-Zugangs 
kann bequem telefonisch 
erfolgen. Auch bei der Erstein-
richtung des Zugangs helfen 
gern die Mitarbeiter Schritt für 
Schritt - erreichbar unter  Tel.: 
(0365) 82200.
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140 Jahre Sparkasse in Auma
Die niedrigste Einlage belief sich auf eine Reichsmark

Blättern in historischen Aumaer Sparkassen-Akten: Sabine 
Schenk, Ines Hesse und Marktbereichsleiter Uwe Borchardt. 

Am 23. März 1882 verkündete 
das Regierungsblatt des Groß-
herzogtums Sachsen-Weimar- 
Eisenach die Gründung der 
Sparkasse in Auma. Das Statut 
war bereits am 6. Oktober 1881 
beschlossen worden. Das bele-
gen Akten und Zeitdokumente, 
die die Sparkasse Gera-Greiz 
in ihrer Filiale in Auma aufbe-
wahrt.

Die Mindesteinlage belief sich 
vor 140 Jahren auf eine Reichs-
mark. Überschüsse, die er-
wirtschaftet wurden, nahm die 
Bank in ihre Reserve auf. Und 
sollte der Überschuss über 10 
Prozent der Zinsen betragen, 
ging er an die Stadt.

Die Satzung der Sparkasse 
Auma.

Ein Sparbuch der Stadtspar-
kasse Auma.

Werbung in der Sparkassen-
Rundschau.

Auf den Spuren von 
Posthumus und 
Heinrich Schütz
Mit einer Vielzahl von Konzer-
ten, Ausstellung und weiteren 
Veranstaltungen erinnert 
die Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Gera an den 
450. Geburtstag von Heinrich 
Posthumus Reuß und den 350. 
Todestag von Heinrich Schütz. 
Damit soll das Erbe der beiden 
herausragenden Persönlich-
keiten gepflegt und der Bogen 
in Gegenwart und Zukunft 
geschlagen werden. Die 
Sparkasse Gera-Greiz fördert 
dieses Projekt mit 1.000 Euro. 
„Heinrich Posthumus Reuß als 
aufgeklärter Landesherr im 17. 
Jahrhundert und der Kompo-
nist Heinrich Schütz stehen für 
Kultur, Bildung und Wirtschaft. 
Diese Verbindung ist heute 
aktueller denn je“, betont Dr. 
Hendrik Ziegenbein, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse 
Gera-Greiz. Heinrich Posthu-
mus Reuß hatte das Gymna-
sium Rutheneum gegründet 
und Wirtschaftsansiedlungen 
in Gera vorangetrieben. Albert 
Zetsche, Vorsitzender des Ge-
meindekirchenrates, dankte für 
die Unterstützung der Spar-
kasse.

Partnerschaft bekräftigt 
mit Vogtland-Tourismus  
Wichtig für Fremdenverkehr und Naherholung

Seit vielen Jahren unterstützt 
die Sparkasse Gera-Greiz die 
Tourismusregion Vogtland. 
Als wichtiger Partner fördert 
sie den Tourismusverband 
Vogtland e.V. Anlässlich der 
Eröffnung eines  Themen-
rundwanderweges in Lan-
genwetzendorf wurde diese 
Kooperation bekräftigt. Der 4,4 
Kilometer lange Quellenrund-
weg ist ausgeschildert und 
gehört zum Themenbündel 
„Wasserläufer“. 

Die Vorstandsvorsitzende des 
Tourismusverbandes Vogt-
land e.V., Landrätin Martina 
Schweinsburg, würdigte die 
Unterstützung seitens der 
Sparkasse: „Mit dieser
Partnerschaft wird die Tou-

rismuswirtschaft gestärkt, 
wodurch sich die Aufent-
haltsqualität für Gäste und 
Einheimische weiter erhöht.” 
Anliegen der Sparkasse Gera-
Greiz ist es, die Region als 
Lebens- und Tourismusstand-
ort zu fördern, betonte Vor-
standsvorsitzender Dr. Hendrik 
Ziegenbein. „Thüringer Gast-
lichkeit garantiert Wohlfühlen 
und Entspannung
– ob im Urlaub oder in der 
Naherholung. Der Hotelle-
rie und dem Gastgewerbe 
wünschen wir nach schweren 
Corona-Jahren viele zufriedene 
Gäste.”

Dem Tourismusverband Vogt-
land gehören u.a. der Land-
kreis Greiz und Gera an.

Zum Bauhaustag 
Führungen aufs Dach 
der Sparkasse
Am letzten Sonntag im August 
findet der 4. Bauhaustag in 
Gera statt. Mit dabei: Die Spar-
kasse Gera-Greiz. Von 10 bis 17 
Uhr können die Besucher des 
Handelshofes der Sparkasse in 
der Schloßstraße den Blick auf 
die Stadt genießen. Das Gebäu-
de ist das erste Hochhaus, das 
in Gera errichtet worden ist. Es 
wurde 1929 nach nur 14-mona-
tiger Bauzeit eingeweiht. Das 
Schloß- und Straßencafé, das 
sich im Handelshof befindet, 
hat außerdem drei verschiede-
ne Donuts im typischen Bau-
haus-Design kreiert.

Bändchen für den Bauhaustag 
gibt es im Vorverkauf in den 
Gera-Arcaden und in der Gera-
Information im Burgkeller.

Für Führungen aufs Dach des 
Handelshofes der Sparkasse 
bitte vorab anmelden: https://
anmeldung.bauhaustag-gera.
de/

Neue Geräte für
Spielplatz in
Teichwolframsdorf
Der Spielplatz in Teichwolf-
ramsdorf hat weiter an Attrak-
tivität gewonnen. Mit einem 
großen Kinderfest wurden 
die neuen Geräte in Besitz 
genommen. Die Sparkasse 
Gera-Greiz förderte mit einer 
Spende in Höhe von 6.000 Euro 
die Anschaffung eines Barrens 
und eines Rudertrainers. Die 
Geräte laden nicht nur Kinder 
zum Spielen ein, die Anlage 
soll generationenübergreifend 
zu Bewegung und sportlicher 
Betätigung motivieren. Die Ein-
wohnerin Silke Sommer hatte 
die Initiative für das Spielplatz-
projekt ergriffen und dankte 
der Sparkasse und allen weite-
ren Partnern für die großzügige 
Unterstützung. Bei der Auswahl 
der Geräte wurde darauf geach-
tet, dass sie wartungsarm und 
langlebig sind.



Sparkassen-Journal     Seite 6 3/2022

Das Nationale Sinfonieorchester der Ukraine ist international 
gefragt - hier bei einem Konzert in der Elbphilharmonie in 
Hamburg. In Gera hat das Orchester eine zweite Heimat gefun-
den. Am 24. August gibt es ein Open air in der Stadt.

Sinfonieorchester der 
Ukraine gibt Open air 
Am 24. August auf der Sparkassenbühne im 
Hofwiesenpark Gera bei freiem Eintritt

Die Stadt Gera hat das Na-
tionale Sinfonieorchester der 
Ukraine aufgenommen. In Gera 
üben die Musikerinnen und 
Musiker und starten zu Kon-
zerten, die sie bisher u.a. nach 
Berlin, Dresden und Madrid 
führten.

Zum Dank für die Aufnahme 
und die Gastfreundlichkeit  in 
Gera tritt das Sinfonieorches-
ter der Ukraine am 24. August 

um 19 Uhr zum Open air auf 
der Sparkassenbühne im 
Geraer Hofwiesenpark auf. Der 
Eintritt ist frei.

Die 80 Musiker proben regel-
mäßig in der Tonhalle in Gera. 
Sie und ihre Angehörigen 
wurden vom Sozialdezernat 
der Stadt in Wohnungen unter-
gebracht. Außerdem unterstüt-
zen die Künstler das hiesige 
Philharmonische Orchester.

Vorgestellt:

Maßgeschneiderte
Versicherungslösungen
Jörg Tittmann, Versicherungsspezialist in Gera

Jörg Tittmann gehört zu den 
Versicherungsspezialisten der 
Sparkasse Gera-Greiz. Vor fast 
vier Jahren begann er seine 
Tätigkeit in Lusan und betreut 
nunmehr Privatkunden im 
Marktbereich Gera.

„Wichtig ist mir die ganzheitli-
che Beratung unserer Kunden, 
immer verbunden mit einer 
sozialen Komponente, um für 
die individuellen Lebensum-
stände die passende Lösung 
zu finden. Die Versicherungs-
angebote der Sparkasse bieten 
den Menschen Halt in allen 
Lebenslagen“, so das Credo 
von Jörg Tittmann. 

Ganz aktuell: Trotz gestiegener 
Baupreise wollen sich weiter-
hin viele Menschen den Traum 
vom eigenen Heim erfüllen - so 
dass die nötige Absicherung 
geboten ist. 

Was manche unterschätzen: 
Nach der Berufsunfähigkeits-
versicherung ist das Kranken-
tagegeld die zweitwichtigste 
Existenzabsicherung. 

„Grundsätzlich heißt es, vor 
dem Schaden klug zu sein. Wie 
wichtig eine Elementarversi-
cherung ist, das führen meist 
erst Großschadensereignisse 
vor Augen, wie beispielsweise 
in der Region das Hochwas-

ser 2013“, sensibilisiert Jörg 
Tittmann. Denn: „Im Normalfall 
verdrängen leider viele das 
Thema Versicherungen.“ Um 
so wichtiger sei es, die eige-
nen Versicherungen im Blick 
zu behalten und nicht an der 
falschen Stelle zu sparen.
 Die Experten der Sparkasse 
helfen gern, maßgeschneider-
te Lösungen zu finden und Vor-
teile wie den Thüringen-Rabatt 
bei der Gebäudeversicherung 
zu nutzen.  

An der Sparkasse als Arbeitge-
ber schätzt Jörg Tittmann über 
die Produkte hinaus die gute 
Zusammenarbeit im Team und 
die Unterstützung durch das 
Kunden-Service-Center.

Weitere Informationen finden 
Sie in der Internetfiliale unter  
www.sparkasse-gera-greiz.de

Absichern für 
den Fall der 
Berufsunfähigkeit
Nicht mehr seinen Beruf aus-
zuüben - sei es wegen einer 
körperlichen oder geistigen 
Beeinträchtigung - dieses 
Risiko verdrängen vor allem 
junge Menschen häufig. „Ich 
bin doch gesund, mir passiert 
schon nichts“, so eine weitver-
breitete Denkweise. Nach einer 
Erhebung der Deutschen Ren-
tenversicherung ist allerdings 
jeder vierte Arbeitnehmer von 
einer Berufsunfähigkeit be-
troffen. Psychische Krankheiten 
stehen seit einigen Jahren an 
erster Stelle.

Berufseinsteiger haben in den 
ersten Jahren nur in wenigen 
Fällen einen Anspruch auf eine 
geringe Erwerbsminderungs-
rente. Diese reicht dann  hinten 
und vorne nicht, um finanziell 
über die Runden zu kommen.

Die Sparkasse bietet die 
WeiterdenkenBU - die Berufs-
unfähigkeitsversicherung für 
junge Leute mit einem niedri-
gen Einstiegsbeitrag. Im Fall 
des Verlustes der Arbeitskraft 
ist das Einkommen gesichert. 
Im Gegensatz zur gesetzlichen 
Absicherung beginnt der Ver-
sicherungsschutz bereits mit 
dem ersten Beitrag und man 
muss nicht in einen anderen 
Beruf, der unter der eigenen 
Qualifikation liegt, wechseln. 
Das Versicherungspaket kann 
mitgestaltet werden, so dass 
man dadurch Einfluss auf die 
Beiträge und die Leistungen 
hat.

Chronik 30 Jahre 
Städtepartnerschaft 
Gera - Fort Wayne
Die Partnergesellschaft Gera 
– Fort Wayne hat zum 30-jähri-
gen Jubiläum der Partnerschaft 
mit der Stadt im US-Bundes-
staat Indiana eine Chronik 
herausgegeben. In den drei 
Jahrzehnten der Städtepartner-
schaft besuchten 100 Jugend-
liche aus Gera die Stadt in den 
USA, ebensoviele kamen aus 
Fort Wayne ins Thüringische. 
Darüber hinaus entwickelte 
sich eine rege Zusammen-
arbeit der Polizei, zwischen den 
kommunalen Verwaltungen. In 
Kunst, Kultur und Wirtschaft.

Die Sparkasse Gera-Greiz 
förderte die Erstellung der 
Chronik. Vorstandsvorsitzender 
Dr. Hendrik Ziegenbein wür-
digte dabei das ehrenamtliche 
Engagement der Mitglieder der 
Partnergesellschaft.

Neue Cartoons für 
Sammlung im 
Sommerpalais Greiz 
Nach der erfolgreichen Aus-
stellung „Cartoons und so“ von 
Cleo-Petra Kurze im Satiricum 
konnte der Freundeskreis der 
Sammlungen im Sommerpalais 
zu Greiz e.V. neun ausgewählte 
Arbeiten der Künstlerin an-
kaufen. Möglich machte das die 
Sparkasse Gera-Greiz, die damit 
zum einen auf Nachhaltigkeit 
des kulturellen Engagements 
setzt, zum anderen den ehren-
amtlichen Einsatz des Freun-
deskreises wertschätzt.
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Aktuelle Immobilienangebote der Sparkasse Gera-Greiz
Ihr Ansprechpartner:
Anton Frauenfelder

Immobilien-Center Gera

Mail: anton.frauenfelder@spk-
gera-greiz.de 

Tel.: (0365) 8220-1612 
Mobil: 0151 18032961

Ihre Ansprechpartnerin:
Manuela Wolfram

Immobilien-Center Zeulenroda/
Greiz

Mail: manuela.wolfram@spk-
gera-greiz.de 

Tel.: (0365) 8220-1603 
Mobil: 0176 10004309

Zeulenroda-Triebes:

Grüne Oase in der Stadt
Greiz:

Wunderschöne Lage

Einfamilienhaus, unweit vom 
Stadtzentrum, Baujahr 1984, 
Wohnfläche ca. 100 m², Grund-
stück ca. 184 m², voll unter-
kellert, Garage, Einbauküche, 
Energieverbrauchsausweis 
106,0 kWh, Gas/Holz, Baujahr 
1984, D
Kaufpreis 200.000 EUR

Doppelhaushälfte, Baujahr 
1936, Stadtrand von Greiz, 
teilweise modernisiert, Wohn-
fläche ca. 130m², Grundstück 
ca. 446 m², voll unterkellert, 
Dach voll ausgebaut, 2 Gara-
gen, Energieverbrauchsausweis 
217,7 kWh, Erdgas, Bj. 1936, G
Kaufpreis 149.000 EUR

Greiz:

Eigennutzung oder 
Kapitalanlage?

Langenwetzendorf:

Platz für Sie und
Ihre Familie

Wohn- und Geschäftshaus, 
Nähe Stadtzentrum, Grund-
stück ca. 275 m²,  Baujahr 
1894, letzte Modernisierung 
2010, Wohnfläche ca. 139 m², 
drei Geschosse mit zwei Wohn-
einheiten und einer Geschäfts-
einheit, ein Nebengebäude bie 
und Grünfläche, Energiebe-
darfsausweis 142,2 kWh, Gas / 
Elektroenergie, Bj. 1894, E 
Kaufpreis 125.000€

Das Ein- bis Zweifamilienhaus 
in ruhiger Lage von Langenwet-
zendorf sucht neue Bewohner, 
Baujahr 1868, Wohnfläche ca. 
150 m², Grundstück ca. 301 m², 
modernisiert, teilweise unter-
kellert, Kaminofen, elektrische 
Fußbodenheizung im Bad, zwei 
Garagen, mit anliegendem 
Garten, Energiebedarfsausweis 
131,1 kWh, Öl, Bj.1868, E
Kaufpreis 99.000 EUR

Gera:

Entfaltungsfreiräume 
auf dem Land erleben

Gera:

Ländliche Idylle mit 
guter Anbindung

Diese charmante Eigentums-
wohnung liegt im Norden von 
Gera in Kleinaga. Dreiraumwoh-
nung im Dachgeschoss, vermie-
tet, Wohnfläche ca. 64,67 m², 
helle Räume, innenliegendes 
Bad, eigener Stellplatz, großer 
Balkon, Energieverbrauchsaus-
weis 98 kWh, Erdgas, Bj. 1998, 
C, Kaufpreis 79.500 EUR

Ruhiggelegenes Einfamilien-
haus, ca. 140 m² Wohnfläche, 
ca. 1895 erbaut,  Ende der 
1990-er Jahre kernsaniert, Bad 
mit  elektrischer Fußbodenhei-
zung, Wohnzimmer mit Kamin, 
275 m² Grundstück, Garage, 
Energiebedarfsausweis 172,6 
kWh, Heizöl, Holz, Bj. 1895, F, 
Kaufpreis 135.000 EUR

Gera:

Eigentumswohnung 
mit Weitsicht

Gera:

Mehrfamilienhaus mit 
Renditepotenzial

Vermieten oder selbst einzie-
hen! Zweiraumwohnung, Wohn-
fläche von ca. 56 m², verfügt 
über ein Wohn- und Schlaf-
zimmer, Flur, innenliegendes 
Badezimmer und eine separate 
Küche, Wohnung im vierten 
Obergeschoss.
Sechsgeschossiges Mehrfami-
lienhaus, großzügiger Balkon, 
Kellerabteil, Energiebedarfs-
ausweis 59 kWh, Fernwärme, 
Bj. 1990, B

Kaufpreis 57.500 EUR

Wohnen und Investieren in 
Bestlage Gera-Untermhaus, 
Baujahr ca. 1880, 1997 grund-
legend saniert, 10 Wohnein-
heiten bestehend aus drei 
Einraumwohnungen, sechs 
Zweiraumwohnungen und einer 
Vierraumwohnung. Teilweise 
unterkellert. Wohnfläche ca. 
530 m², ca. 381 m² Grundstück, 
im Erdgeschoss abgetrennte 
Boxen für Mieter als Stauraum, 
Energieverbrauchsausweis 116 
kWh, Gas, Bj. ca. 1880, D
Kaufpreis 570.000 EUR
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Stiftungen fördern 
gemeinnützige Projekte
40.000 Euro für Gera und den Landkreis Greiz

Die Sparkassenstiftung 
Gera-Greiz fördert in diesem 
Jahr gemeinnützige Projekte 
mit 30.000 Euro. Weiterhin 
schüttet die Stiftung Land-
schaftspflege der Sparkasse 
Gera-Greiz 10.000 Euro aus. 
Die Mittel kommen jeweils zur 
Hälfte der Stadt Gera und dem 
Landkreis Greiz zugute – und 
zwar über das Spenden- und 
Sponsoringengagement der 
Sparkasse hinaus.

„Die 1999 gegründete Spar-
kassenstiftung Gera-Greiz und 
die vor 20 Jahren anlässlich 
der Buga ins Leben gerufene 
Stiftung Landschaftspflege 
unterstützen auch in diesem 
Jahr gemeinnützige Vereine 
und Projekte in der Stadt Gera 
und im Landkreis Greiz. Mög-
lich wird dieses zuverlässige 

Engagement dank der Treue 
Kunden der Sparkasse und des 
Engagements der Mitarbeiter. 
Zugleich möchte ich den vielen 
ehrenamtlich tätigen Men-
schen danken, die konkrete 
Projekte entwickeln, mit Leben 
erfüllen und damit unsere 
Städte und Dörfer attraktiver 
gestalten“, betont Landrätin 
Martina Schweinsburg, die als 
Verwaltungsratsvorsitzende 
zugleich Vorsitzende der bei-
den Kuratorien ist.
 
Über die Anträge haben die 
Kuratorien der beiden Stiftun-
gen entschieden. Ihnen gehö-
ren die Verwaltungsratsvorsit-
zende und ihr Stellvertreter an 
sowie als gewählte Mitglieder 
drei weitere Verwaltungsrats-
mitglieder der Sparkasse und 
zehn sachkundige Bürger.

Kuratorium bewilligt diese Unterstützungen:

Sparkassenstiftung Gera-Greiz:

Kinder- und Jugendarbeit von 
Sportvereinen: SV 1924 München-
bernsdorf e.V., TSG Concordia 
Reudnitz e.V., Judosportverein 
Auma e.V.
Ehrenamtliches Engagement bei 
der Sicherstellung von Corona-
Tests und Blutspendeveranstal-
tungen sowie Betreibung von 
Kleiderkammern - DRK-Kreisver-
band Landkreis Greiz e.V.
Züchtertreffen Ostthüringen mit 
Jugendtreffen – Rassegeflügel-
zuchtverein Braunichswalde e.V.
Ausrüstungsgegenstände für die 
Ausbildung – Kreisfeuerwehrver-
band Greiz e.V.
Ersatzbeschaffung von Ausstat-
tungsgegenständen im Jugendclub 
– Jugendverein Steinsdorf e.V.
Ausstattung Jugendclub Wolfers-
dorf – Landsportverein Wolfersdorf 
e.V.
Projekte im Tier-, Natur- und Um-
weltschutz für Kinder, Jugendliche 
und Senioren – Pferdeschutzhof 
Saara e.V.
Fahrbare Lautsprecheranlage – 
Kontaktstelle Straßensozialarbeit 
Gera
Gartengestaltung mit Kindern und 
Jugendlichen – Jugendclub CM 
Gera
Bewegungsangebote auf dem 
Schulhof und Anlegen einer 
Blumenwiese – Förderverein Karl-
Theodor-Liebegymnasium e.V. Gera
Bibliothek der Dinge – Förderverein 

Buch und Lesen e.V. Gera
Instrumentenkarussell als soziales 
Musikprojekt für Grundschulen 
– Förderverein der Musikschule 
„Heinrich Schütz“ Gera
Schaffung einer Fahrradüberda-
chung – Förderverein der Staat-
lichen Berufsbildenden Schule 
Gesundheit, Soziales und Sozialpä-
dagogik Gera
Dachreparatur am Vereinsgebäude 
– Jugendclub Trebnitz e.V.
Erneuerung Reitboden – Reit- und 
Fahrverein Collis e.V.
Kinderspielecke im Außenbereich 
der Kulturscheune – Naulitzer 
Schanzen e.V.
Anschaffung von Toren – SV Lan-
genberg e.V.
Touristisches Marketing – Euro-
päische Vereinigung der Freunde 
Henry van de Velde e.V.
Unterhaltung und Reparatur von 
Kraftsportgeräten in der Panndorf-
halle – Leichtathletikverein Gera 
e.V.

Sparkassenstiftung Landschafts-
pflege:

Bekämpfung Neophyten (Drüsiges 
Springkraut und Riesen-Bärenklau) 
im Landkreis Greiz – Vogtlandwerk-
stätten gGmbH
Ersatzpflanzungen im Park des Her-
renhauses Wolfersdorf – Frauenver-
ein Wolfersdorf e.V.
Frühjahrs- und Sommerbepflan-
zung im Hofwiesenpark – Gera 
Kultur GmbH  

Marie Thoß, Teamleiterin Privatkundenberatung der Sparkasse 
in Gera, zieht die drei Gewinner unserer Preisfrage aus dem 
Sparkassen-Journal 2/2022.

1.000 Quadratkilometer 
Geschäftsgebiet
Auflösung der Preisfrage und neue Gewinnchance
Wie groß ist das Geschäftsgebiet der Sparkasse Gera-Greiz? Das 
fragten wir in der vorigen Ausgabe unseres Sparkassen-Jour-
nals. Die meisten Zuschriften waren richtig. Unter Ausschluss 
des Rechtsweges ermittelte unsere Glücksfee  die drei Gewinner 
eines Amazon-Gutscheines im Wert von je 25 Euro. Gewonnen 
haben Frau Ott aus Greiz, Herr oder Frau Ender sowie Familie J. 
Trinks aus Bad Köstritz. Herzlichen Glückwunsch! Die Auslosung 
fand unter Ausschluss des Rechtsweges statt.

Unsere neue Preisfrage lautet: Wieviele Jahre gibt es die Spar-
kasse in Auma? Die Beantwortung wird beim Lesen unserer 
Zeitung nicht schwerfallen. Ihre Antwort senden Sie bitte bis zum 
20. September 2022 per Mail an zeitung@spk-gera-greiz.de oder 
per Post an Sparkasse Gera-Greiz, Kommunikation, Schloßstraße 
11. 
Zu gewinnen gibt es drei drei Amazon-Gutscheine zu je 25 Euro. 
Die Gewinner werden unter den richtigen Einsendungen ausge-
lost; der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Guter Rat:

Sicher im Internet unterwegs
Schützen Sie Ihre Konten und 
Depots vor unberechtigten 
Zugriffen. Verfolgen Sie die ak-
tuellen Sicherheitswarnungen 
der Sparkasse und beachten 

Sie ein paar einfache Regeln 
zur sicheren Nutzung des 
Internets. Aktuelle Informatio-
nen erhalten Sie unter www.
sparkasse-gera-greiz.de


